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EIN ERFAHRUNGSBERICHT ÜBER DEN EINSATZDER MICROTEACHING-
METHODEIN DER DaF-LEHRERAUSBILDUNG IN DER TÜRKEI 

erife Ünver, 
Hacettepe Universität, Pädagogische Fakultät 

Abteilung für Deutschlehrerausbildung 
Beytepe-Ankara / Türkei 

Einsatz der Microteaching-Methode in der DaF-Lehrerausbildung 
Dem Microteaching wird an der DaF-Abteilung der Hacettepe Universität große Bedeutung 

beigemessen. Die Vorbereitung der Studierenden auf das Mikroteaching findet im Rahmen der im 
fünften Semester angebotenen Lehrveranstaltung Spezifische Lehrmethoden I (Özel Ö re-
timYöntemleri I) statt. Im darauf folgenden Semester erfolgen die konkreten Microteaching- 
Aufführungen im Seminar Spezifische Lehrmethoden II (Özel Ö retimYöntemleri II). Das unten 
vorgestellte Vorgehen erfolgte im Winter- und Sommersemester 2012.  

Vorbereitung auf das Microteaching 
Die Studierenden der DaF-Abteilung wurden auf das Microteaching im Seminar Spezifische

Lehrmethoden I vorbereitet. Das Seminar war inhaltlich so aufgebaut, dass die Studierende am 
Ende des Semesters eine konkrete Vorstellung davon haben, wie ein DaF-Unterricht geplant und 
ausgeführt wird.

Das Seminar begann zunächst mit einleitenden Diskussionen über die Schwachstellen des 
Deutschunterrichts in der Türkei. Individuelle Erfahrungen der Studierenden aus der eigenen Schul-
zeit bildeten häufig den Ausgangspunkt der Reflexionen. Nachdem die Schwachstellen analysiert 
und diskutiert wurden, setzten sich die Studierenden mit dem Artikel „Schwache Englischleistun-
gen, woran liegt’s - Glanz und Elend der Schule oder die Wirklichkeit des Fremdsprachenschülers“ 
von W. Butzkamm (2007) auseinander. Dieser Artikel hat eigentlich die Situation des Englischen 
als Fremdsprache im Fokus, eignet sich aber hervorragend sowohl in seiner Problemstellung als 
auch in den Vorschlägen für den DaF-Unterricht in der Türkei.

Durch die Auseinandersetzung mit dem Beitrag erkannten die Studierenden, dass die 
Schwachstellen des fremdsprachlichen Englischunterrichts in vielen Punkten mit dem fremd-
sprachlichen Deutschunterricht in der Türkei Gemeinsamkeiten aufweisen und dass unter anderem 


